
S PAN I E N

N E U I G K E I T E N  I N  2 0 2 4

Seit Jahrzehnten engagieren wir uns
leidenschaftlich für die Förderung des Tourismus
in Spanien. Diese Pressemappe präsentiert eine
Auswahl aktueller Neuigkeiten und Highlights in

einem der meistbesuchten Länder der Welt.
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Valencia, als Grüne Hauptstadt Europas
2024 ausgezeichnet, beeindruckt nicht
nur durch ihre Schönheit, sondern auch
durch konkrete Maßnahmen für
Nachhaltigkeit. Mit zahlreichen
Grünflächen und Initiativen für
nachhaltige Mobilität setzt die Stadt auf
Umweltschutz und Lebensqualität. Der
neun Kilometer lange Turia-Garten,
versteckte Oasen wie der Monforte-
Garten und der Zentralpark mit über
100.000 m² verdeutlichen Valencias
grünen Charakter. 
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Zwei Naturparks, L'Albufera und der
Turia-Naturpark, bieten Rückzugsorte in
unmittelbarer Nähe. Die Huerta, mit 120
km² fruchtbaren Gemüse- und
Obstgärten, macht Valencia zur
Sustainable Urban Food Capital 2017.
Grüne Mobilität mit über 160 Kilometern
Radwegen und 94 km² Fußgängerzonen
unterstreicht Valencias nachhaltigen
Ansatz. Die Stadt lädt dazu ein,
gemeinsam einen noch grüneren Weg
zu gehen, indem jeder seinen
ökologischen Fußabdruck minimiert und
verantwortungsvollen Tourismus
unterstützt. Valencia zeigt, dass
Nachhaltigkeit nicht nur zertifiziert wird,
sondern auch gelebt sein kann. 

Mehr dazu: https://www.visitvalencia.com/de/grune-hauptstadt-
europas-2024
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Zudem möchten wir Sie auf zwei von der
UNESCO als Biosphärenreservate
anerkannte Gebiete in der Nähe von
Valencia hinweisen: 

Valle del Cabriel

Alto Turia

B I O S P H Ä R E N R E S E R V A T E

©VisitValencia ©VisitValencia

©VisitValencia

https://www.spain.info/de/natur/biosphaerenreservat-valle-cabriel/
https://www.spain.info/de/natur/biosphaerenreservat-alto-turia/


CHILLIDA, 100 JAHRE

Mehr dazu: 
https://www.spain.info/de/chillida-100/

https://www.spain.info/de/chillida-100/
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OVIEDO
HAUPTSTADT DER
GASTRONOMIE 2024

Oviedo, die Hauptstadt Asturiens, wurde
2024 zur Hauptstadt der Gastronomie
ernannt. Die Wahl beruht auf zwei
grundlegenden Säulen: erstens die
Qualität und Vielfalt der lokalen
Produkte, die in der Nähe des Meeres,
der Berge und der Täler angebaut und
gefangen werden; und zweitens die
herausragende Qualität und
Modernisierung der gastronomischen
Einrichtungen, Köche und des Personals.

Das Land der „Fartones“ und
„Guisanderas“ wird nun in Oviedo ein
Jahr lang eine Vielzahl von Aktivitäten
veranstalten, um die lokale und regionale
Gastronomie zu würdigen und einem
breiten Publikum näherzubringen.

Mehr dazu: https://socialnewsroom.spain.info/oviedo-named-as-the-
spanish-capital-of-gastronomy-2024/
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Schöner Zufall für die Einwohner:innen
in Deutschland, denn seit 2023 gibt es
Direktflüge nach Oviedo von den
Flughäfen Frankfurt, Düsseldorf, Weeze
und München.

N E U E  D I R E K T F L Ü G E

Seit Ende 2023 ist außerdem Asturien
mit Madrid durch eine
Hochgeschwindigkeitszugstrecke
verbunden, was die Anbindung an den
Rest der Halbinsel erheblich verbessert
hat.



DAS GRÖSSTE
FLAMENCO-MUSEUM
DER WELT

Im Jahr 2024 gedenken wir des zehnten
Todestages von Paco de Lucía. Dieses
Jubiläum bietet eine wundervolle
Gelegenheit, sein Vermächtnis zu
erforschen und die Wurzeln des
Flamenco in Andalusien zu entdecken.
Genau in dieser Zeit wird das „Museo del
Flamenco de Andalucía“ im ersten
Halbjahr 2024 seine Pforten öffnen.

Das Museum, eingebettet in das
historische Zentrum von Jerez de la
Frontera auf einer Fläche von 3.292 m²,
besticht durch seine repräsentative
Architektur aus dem 18. Jahrhundert. Es
wird das größte Flamenco-Museum sein,
mit frei zugänglichen Datenbanken zu
vielfältigen Flamenco-Dokumenten. Die
Ausstellungsräume werden die
Geschichte und Persönlichkeiten des
Flamenco präsentieren, während ein
Auditorium Raum für verschiedene
Veranstaltungen bieten wird.

Mehr dazu: https://www.andalucia.org/de/jerez-de-la-frontera-
kultureller-tourismus-centro-andaluz-de-flamenco

https://www.andalucia.org/de/jerez-de-la-frontera-kultureller-tourismus-centro-andaluz-de-flamenco
https://www.andalucia.org/de/jerez-de-la-frontera-kultureller-tourismus-centro-andaluz-de-flamenco


Im Jahr 2024 wird Galicien als
nachhaltiges Fahrradtourismusziel
hervorstechen, da es die einzige Region
ist, in der zwei der 17 EuroVelo-Routen
enden werden. Dies gesellt sich zur
Bedeutung des Fahrradtourismus, mit
der Kennzeichnung des EuroVelo 3 und
der nahezu vollständig markierten
EuroVelo 1, die sieben europäische
Länder durchquert: Norwegen,
Schweden, Dänemark, Deutschland,
Belgien, Frankreich und Spanien.

Die Route in Spanien beginnt in den
Pyrenäen von Navarra, führt entlang des
Ebro und durch Kastilien-León, bevor sie
schließlich das Cabo Fisterra erreicht,
nachdem die Wälder Galiciens
durchquert wurden.

Darüber hinaus wird die Rolle Galiciens
im Fahrradtourismus durch
Veranstaltungen wie der Vuelta 2024 mit
vier Etappen verdeutlicht.

Im Jahr 2024 wird Galicien als
nachhaltiges Fahrradtourismusziel
hervorstechen, da es die einzige Region
ist, in der zwei der 17 EuroVelo-Routen
enden werden. Dies gesellt sich zur
Bedeutung des Fahrradtourismus, mit
der Kennzeichnung des EuroVelo 3 und
der nahezu vollständig markierten
EuroVelo 1, die sieben europäische
Länder durchquert: Norwegen,
Schweden, Dänemark, Deutschland,
Belgien, Frankreich und Spanien.

Die Route in Spanien beginnt in den
Pyrenäen von Navarra, führt entlang des
Ebro und durch Kastilien-León, bevor sie
schließlich das Cabo Fisterra erreicht,
nachdem die Wälder Galiciens
durchquert wurden.

Darüber hinaus wird die Rolle Galiciens
im Fahrradtourismus durch
Veranstaltungen wie der Vuelta 2024 mit
vier Etappen verdeutlicht.

MIT EUROVELOMIT EUROVELO  
BIS ZUM ENDE DER WELTBIS ZUM ENDE DER WELT

Mehr dazu: https://www.turismo.gal/que-facer/eurovelo/pilgrims-
route?langId=de_DE

https://www.turismo.gal/que-facer/eurovelo/pilgrims-route?langId=de_DE
https://www.turismo.gal/que-facer/eurovelo/pilgrims-route?langId=de_DE


Das „Centro de Arte Rupestre Alberto I
de Mónaco“ in Puente Viesgo,
Kantabrien, hat offiziell eröffnet.
Kantabrien zeichnet sich durch die
weltweit höchste Dichte an Höhlen aus,
mit über 6.000 Höhlen, 1.300
archäologischen Überresten und 75
Höhlenmalereien. 

Die permanente 500 m² große
Ausstellung im Museum beantwortet
grundlegende Fragen zur Höhlenkunst.
Als Teil des prähistorischen Ensembles
Monte Castillo bietet das Museum eine
neue kulturelle Infrastruktur für
Kantabrien. 

Gemeinsam mit dem Museum Altamira
und dem neuen Museum für
Vorgeschichte und Archäologie strebt es
an, ein kulturelles und touristisches
Dreieck zu schaffen

NEUES MUSEUM 
FÜR HÖHLENKUNST 

Mehr dazu: https://cuevas.culturadecantabria.com/centro-de-arte-
rupestre-de-cantabria-horarios-2/

@MIGUEL DE  ARRIBA SRECD

https://cuevas.culturadecantabria.com/centro-de-arte-rupestre-de-cantabria-horarios-2/
https://cuevas.culturadecantabria.com/centro-de-arte-rupestre-de-cantabria-horarios-2/


Nur jede 6 Jahre

DAS SEXENNI-FEST

Ein einzigartiges kulturelles Ereignis,
das alle sechs Jahre zu Ehren der
Jungfrau von Vallivana gefeiert wird.
Das Fest, das seit 1673 als Dank für die
Überwindung einer Pest ausgerufen
wird, hat 2024 seine 55. Ausgabe
erreicht. Mit Tänzen, biblischen
Darstellungen und kunstvollen
Straßendekorationen verwandelt sich
Morella, einer der schönsten Dörfer
Spaniens, in ein Festzentrum.

Die Vorbereitungen beginnen ein Jahr
im Voraus, wobei die Bewohner:innen
kunstvolle Straßendekorationen aus
feinstem Papier herstellen, dass die
Straßen von Morella zu einem
Freilichtmuseum verwandeln.

@
Tu

ri
sm

e 
Co

m
un

it
at

 V
al

en
ci

an
a



Das Sexenni ist nicht nur kulturell
bedeutsam, sondern hat auch zahlreiche
Auszeichnungen erhalten, darunter die
Anerkennung als immaterielles
Kulturerbe. Dieses Fest macht Morella zu
einem Highlight in 2024.

Mehr dazu: https://www.comunitatvalenciana.com/de/castello-
castellon/morella/veranstaltungen/anunci-i-el-sexenni-de-morella

@Turisme Comunitat Valenciana

https://www.comunitatvalenciana.com/de/castello-castellon/morella/veranstaltungen/anunci-i-el-sexenni-de-morella
https://www.comunitatvalenciana.com/de/castello-castellon/morella/veranstaltungen/anunci-i-el-sexenni-de-morella


RENFE
AUF DEM WEG ZUR
NACHHALTIGKEIT

Als größter
Stromverbraucher in
Spanien, hat sich
Renfe verpflichtet,
ausschließlich
erneuerbare
Energien zu nutzen.
Das Unternehmen
strebt die
Installation von
Photovoltaikanlagen
an, insbesondere
mit einem
Pilotprojekt in
Olmedo (Valladolid),
um Züge und
Werkstätten mit
selbst erzeugter
Sonnenenergie zu
versorgen.  

Renfe hat bereits
beeindruckende
Erfolge bei der
Reduzierung des
CO2-Fußabdrucks
erreicht, nämlich
eine Reduktion um
89% pro
transportierter
Einheit im Vergleich
zu 1990.

Mehr dazu: https://spaintravelnews.de/de/001036_renfe-wird-sonnenenergie-
fur-den-betrieb-der-zuge-verwenden.html

https://spaintravelnews.de/de/001036_renfe-wird-sonnenenergie-fur-den-betrieb-der-zuge-verwenden.html
https://spaintravelnews.de/de/001036_renfe-wird-sonnenenergie-fur-den-betrieb-der-zuge-verwenden.html


372 STERNE LEUCHTEN
ÜBER SPANIENS KÜCHE

Die Bekanntgabe der Michelin-Sterne
2024 in Barcelona brachte freudige
Überraschungen für die spanische
Gourmetszene. Insgesamt wurden 372
Restaurants im Michelin-Guide
aufgeführt, darunter 15 mit der höchsten
Auszeichnung von 3 Sternen. Spanien
feiert nicht nur mehr Sterne, sondern
bekommt erstmals einen eigenen
Michelin-Führer. Dazu haben 49
nachhaltige Restaurants den grünen
Stern erhalten.

DIE 5 SCHÖNSTEN
DÖRFER IN 2024

Im Jahr 2024 werden fünf Dörfer in den
renommierten Verein „Die schönsten
Dörfer Spaniens“ aufgenommen. Dieser
umfasst insgesamt 116 spanische Dörfer,
die erfolgreich ein anspruchsvolles Audit
mit über 40 Bewertungspunkten
absolvierten. Die neuen Dörfer sind
Ampudia (Kastilien und León), Comillas
(Kantabrien), Parauta (Andalusien),
Trevejo und Trujillo (Extremadura).

Mehr dazu: https://www.lospueblosmasbonitosdeespana.org/en/

https://www.lospueblosmasbonitosdeespana.org/en/
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DIE GRÖSSTE 
ÖKOTOURISMUS-ROUTE 
IN EUROPA

Das Projekt „Corredor de Ecoturismo de
la España Verde“ vereint die autonomen
Gemeinschaften von Galicien, Asturien,
Kantabrien und dem Baskenland, um bis
November 2024 den größten
Ökotourismuskorridor weiter
auszubauen. In Zusammenarbeit mit
TURESPAÑA und der „Asociación de
Ecoturismo de España“ zielt das mit
938.000 € finanzierte Projekt darauf ab,
geschützte Gebiete zu fördern, das
Bewusstsein für Umweltschutz zu
schärfen und lokale Wirtschaftsimpulse
zu generieren.

Schulungen und Zertifizierungen sollen
hohe Standards für
Tourismusunternehmen setzen, um
sicherzustellen, dass das daraus
entstehende Angebot zur Erhaltung der
natürlichen Umgebung beiträgt und
verantwortungsbewusstes
Tourismusverhalten fördert.

Mehr dazu: https://www.ingreenspain.es/de/home-de.html

©Noe Baranda, Green Spain 
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Die Stadt Caravaca de la Cruz, die
gemeinsam mit Jerusalem, Rom und
anderen heiligen Städten alle sieben
Jahre das „Heilige Jahr“ feiert, gilt als
UNESCO-Welterbe und beherbergt einen
prächtigen Reliquienschrein mit einem
Splitter des Kreuzes von Jesus Christus.

Abgesehen von den Prozessionen, die
während des „Heiligen Jahres“ ihren
Höhepunkt erreichen, ist das „Rennen
der Weinpferde“ (Carrera de los Caballos
del Vino) am 2. Mai ein unvergessliches
Erlebnis. Die dreitägigen Feierlichkeiten
dieses Pferderennens wurden im Jahr
2020 in die UNESCO-Liste des
immateriellen Kulturerbes der
Menschheit aufgenommen.

Die Feste, Museen und kulinarische
Köstlichkeiten machen Caravaca zu
einem Highlight in der Region Murcia.

CARAVACA DE LA CRUZ:
DAS HEILIGE JAHR

Mehr dazu: https://reisen-nach-spanien.com/region-murcia/caravaca-
de-la-cruz

©Enrique Vidal Flores 
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FORMENTERA:
STARLIGHT
DESTINATION

Bekannt für seine kristallklaren Gewässer
und paradiesischen Strände, offenbart
Formentera nachts sein faszinierendstes
Gesicht: Millionen Sterne und Planeten
erstrahlen am warmen, dunklen Himmel
und laden dazu ein, die Milchstraße, die
Perseiden und andere astronomische
Phänomene zu bewundern, die das
ganze Jahr über auftreten.

Im Mai 2023 erhielt Formentera die
Zertifizierung als Starlight Tourist
Destination. Es zählt damit zu den
wenigen Orten weltweit, an denen die
geringe Lichtverschmutzung eine klare
Beobachtung des Sternenhimmels
ermöglicht.

©Yaro Felix Mayans Verfurth

Mehr dazu: https://www.formentera.es/wp-
content/uploads/2023/11/ASTRONOMIA-EN-FORMENTERA_ENG.pdf

https://www.formentera.es/wp-content/uploads/2023/11/ASTRONOMIA-EN-FORMENTERA_ENG.pdf
https://www.formentera.es/wp-content/uploads/2023/11/ASTRONOMIA-EN-FORMENTERA_ENG.pdf


TURESPAÑA

KONTAKT
Carlos Geppert

carlos.geppert@tourspain.es
+49 (0) 30 882 65 41
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